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Forschungsprojekt
"Perspektiven für den  Wirtschaftsstandort Dorf"

- Laufzeit: 2017 – 2020
- Förderung: Südniedersachsenprogramm mit EFRE-Mitteln
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Untersuchungsgemeinden
Flecken Bovenden (ohne Kernort)

LK Göttingen, 7 Dörfer

Gemeinde Katlenburg-Lindau

LK Northeim, 7 Dörfer

Flecken Bevern

LK Holzminden, 5 Dörfer

= 19 Dörfer mit 

ca. 18.000 Einwohner/-innen
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Beispieldorf Lenglern (Flecken Bovenden, LK Göttingen)
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Beispieldorf Elvershausen (Gem. Katlenburg-Lindau, LK Northeim)
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Beispieldorf Lobach (Flecken Bevern, LK Holzminden)
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Methodik
- Recherchen

- Ortsbegehungen

- Qualitative Interviews (> 50)

- Workshops

- Quantitative Unternehmensbefragung (Rücklauf 36%, n = 242)
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Unternehmen nach Branchen
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Profil der Unternehmen
- Wandel zur Dienstleistungsgesellschaft weit fortgeschritten
- trotzdem große Vielfalt
- relativ hoher Unternehmensbesatz 
- KMU und Kleinstunternehmen (< 9 Beschäftigte) dominieren
- 59% sind Einzelunternehmen
- große Standorttreue (2/3 seit mehr als 10 Jahren im Dorf)
- Unternehmen sind oft nicht sichtbar
- 2/3 werden im Haupterwerb betrieben
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Herkunft der Akteure

25%

29%

39%

7%

0%

13%

21%

34%

23%

10%9%

26%

34%

24%

8%

1%

5%

38%
40%

8%

aus demselben
Ortsteil

aus derselben
Gemeinde

aus
Südniedersachsen

aus anderen
Bundesländern

aus dem Ausland

Beschäftigte Kundinnen und Kunden Konkurrenz Zulieferer
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Beziehung der Unternehmen zum Dorf
- Unternehmer/-innen wohnen in dem  Dorf,

in dem das Unternehmen ist 76%

- Lebensqualität gut oder eher gut 90 %

- Engagement vor Ort durch das Unternehmen 62 %

- Engagement vor Ort als Privatperson 67 %

- Gute Beziehung zur Nachbarschaft 61 %
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Wichtigste Standortmerkmale
1. Qualität der Internetanbindung

2. Verkehrsanbindung auf der Straße

3. Medizinische Versorgung

4.  Image und Bekanntheit des Standorts

5.  Attraktivität von Dorf und Landschaft
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Bestbewertete Standortmerkmale
1. Verkehrsanbindung auf der Straße

2. Nähe zur nächsten Stadt

3. Schulangebot

4. Kinderbetreuungsangebote

5. Nahversorgung (Lebensmittel)
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Bedeutung

Bewertung

Standortmerkmale: Bedeutung und Bewertung
(Darstellung sehr stark vereinfacht)

Größte Differenz
1. Qualität der 

Internetanbindung

2. Verfügbarkeit von 
Arbeitskräften

3. Qualifikation der
lokalen Arbeitskräfte

4. Höhe der Gewerbesteuer

5. Image und Bekanntheits-
grad des Standortes

 Qualität der Internetanbindung
 Verfügbarkeit von Arbeitskräften
 Qualifikation der lokalen Arbeitskräfte
 Höhe der Gewerbesteuer
 Image und Bekanntheitsgrad des Standortes
 Reg. Unternehmens- und Technologienetzwerke
 Kultur- und Freizeitangebot
 Medizinische Versorgung
 Verkehrsanbindung auf der Straße
 Verfügbarkeit von Gewerbeflächen und -räumen
 Preisniveau der Gewerbeflächen und -räume
 Erreichbarkeit v. Aus- u. Weiterbildungsangeboten
 Verkehrsanbindung mit Bus und Bahn
 Service der öffentlichen Verwaltung
 Attraktivität von Dorf und Landschaft
 Nahversorgung (Lebensmittel)
 Verfügbarkeit von Wohnfläche
 Preisniveau der Wohnfläche
 Schulangebot
 Kinderbetreuungsangebote
 Nähe zur nächsten Stadt
 Nähe zu Hochschulen/ Forschungseinrichtungen
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Fazit

- Die Unternehmen sind meist klein, standorttreu und schätzen sich weit 
überwiegend als zukunftsfähig ein.

- Bewertung des Wirtschaftsstandorts Dorf weitgehend positiv 

- Probleme bei Breitbandanbindung und Fachkräften

- kaum lokale Wirtschaftskreisläufe 
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Handlungsempfehlungen für die Wirtschaftsförderung werden 
im Vortrag meiner Kollegin Sandra Lindemann beim „Digitalen 
Feierabend“ am 28. April 2022 unter dem Titel „Die Rolle der 
Kommunen – Wirtschaftsförderung auf dem Dorf“ diskutiert.
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Publikation:

Behnen, Tobias, Cordier, Marcus, Harteisen, Ulrich, Kietz, Bettina, Lahner, Jörg und Lindemann, 

Sandra, 2021: Perspektiven für den Wirtschaftsstandort Dorf – Eine sozial-empirische Untersuchung 

von drei Gemeinden in Südniedersachsen. (= ZZHH-Berichte 2), Holzminden, 143 S.

https://zzhh.hawk.de/sites/default/files/2021-07/ZZHH-Bericht-02-

20_Wirtschaftsstandort%20Dorf.pdf

Podcast:

„Das Dorf, ein unterschätzter Wirtschaftsstandort?“

https://www.podcaster.de/simpleplayer/?id=show~h7ohdd~landschafftwissen~pod-

5c0016ecc08d6876eb975c4d3a78&v=1624538585

https://zzhh.hawk.de/sites/default/files/2021-07/ZZHH-Bericht-02-20_Wirtschaftsstandort%20Dorf.pdf
https://www.podcaster.de/simpleplayer/?id=show%7Eh7ohdd%7Elandschafftwissen%7Epod-5c0016ecc08d6876eb975c4d3a78&v=1624538585
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